
Gelungener Ausklang vor der Sommerpause 
Kurz vor der Sommerpause des Wirtschaftsclub Bamberg e.V. hatten wieder Unternehmer 
und Netzwerkfreunde aus der Region Bamberg die Gelegenheit neue Kontakte aufzubauen 
und bestehende zu erweitern. 

Am vergangenen Dienstag trafen sich ca. 70 Unternehmer, um nicht nur wie gewohnt zu 
kontakten, sondern auch um einen netten Abend mit guter Musik zu genießen. 
Herr Wilfried Kämper, 1. Vorstand des Wirtschaftsclub Bamberg, begrüßte seine Gäste und 
nach einer kurzen Kontaktphase wurde der eigentliche Abend mit einem Vortrag von Herrn 
Reinfelder von der MICHEL-Institut Unternehmensberatung GmbH eingeläutet. 
Die anwesenden Networker hatten so die Möglichkeit, nähere Informationen zum Thema 
„Förderung durch nicht rückzahlbare staatliche Zuschüsse“ zu erhalten. Herr Reinfelder 
erläuterte im Rahmen seines Vortrages 2 verschiedene Modelle, das „Programm 
Innovationsmanagement“ durch das Kleinunternehmer in der Region Oberfranken die 
Möglichkeit haben, eine kostenfreie externe Beratung und Förderung in Anspruch zu nehmen 
und das Programm „Vermat“ (Verbesserung der Materialeffizienz), gedacht für klein- und 
mittelständische Unternehmen mit Sitz in Deutschland. 

  

Ebenso hatten alle Teilnehmer die Möglichkeit an einem Präsentationsstand des Apple 
Premium Reseller, FMS-Computer Bamberg GmbH, über das neueste Apple iPhone und 
Apple MacBook Pro Informationen einzuholen.  

Im Anschluss an den informativen Teil wurde nun der Abend mit stimmungsvoller Musik von 
Gerhard Förtsch (selbst aktiver Networker) und Band umrahmt und alle Unternehmer konnten 
in lockerer Atmosphäre andere Netzwerkfreunde kennenlernen und erste Kontakte knüpfen. 
Auch nach der Sommerpause wird der Wirtschaftsclub Bamberg e.V. wieder 
Unternehmertreffen ausrichten und interessante Vorträge bieten. Wir hoffen auch im 
September wieder zahlreich Networker aus der Region begrüßen zu dürfen und wünschen 
allen einen erholsamen August. 
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